
In der Primarschule Walenbach wird gebaut 

Immer mehr Kinder besuchen die Primarschule Walenbach – deshalb braucht es mehr 

Platz. Im Moment allerdings ist Durchhalten angesagt. Alle Klassen sind zusammengerückt, 

damit der Neubau, der anstelle des 12jährigen Provisoriums erstellt wird, gebaut werden 

kann. Da alle Klassen im Altbau einquartiert sind, fehlen sämtliche Gruppenräume und 

ergänzende Lernzonen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus der Not eine Tugend machen 

Raum der zur Verfügung steht gibt es nur draussen. Deshalb hat sich das Team der Schule 

Walenbach intensiv mit der Schulform "Draussenlernen" befasst. Bildung unter freiem 

Himmel ist eine alternative Schulform bzw. ein pädagogisches Konzept, das das schulische 

Lernen in die Natur verlagert. Es verbindet klassische Bildungsinhalte mit praktischen 

Erfahrungen im Freien und schafft so eine lebendige Lernumgebung jenseits des 

Klassenzimmers.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ziel des Draußenlernens ist es, Lernprozesse nicht nur kognitiv, sondern auch körperlich, 

emotional und sozial zu gestalten. Lernorte ausserhalb des Schulzimmers bieten dafür ideale 

Voraussetzungen: Hier können Schülerinnen und Schüler mit allen Sinnen lernen, natürliche 

Phänomene unmittelbar erfahren und in Gruppen gemeinsam Aufgaben lösen. Der 

Unterricht im Freien fördert die Bewegungsfreude, stärkt die Konzentrationsfähigkeit und 

wirkt sich nachweislich positiv auf die seelische Gesundheit aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Praxis bedeutet Draußenlernen nicht, dass der gesamte Unterricht im Wald oder auf 

der Wiese stattfindet. Vielmehr werden bestimmte Unterrichtseinheiten regelmäßig nach 

draußen verlegt – projektbezogen und klassenübergreifend. Dabei können alle Fächer 

einbezogen werden: In Mathematik wird der Inhalt eines Brunnens in Litern berechnet, in 

Biologie Pflanzen bestimmt, in Deutsch werden Geschichten über Naturbeobachtungen 

geschrieben und im kreativen Gestalten wird mit Erdfarben gemalt.  

Das Konzept stellt hohe Anforderungen an die Mitarbeitenden der Schule. Es braucht eine 

gute Vorbereitung, passende Kleidung, geeignete Lernorte und oftmals auch neue 

didaktische Methoden. Zudem ist die Kooperation mit ausserschulischen Partnern wie 

Förstern oder Bauernhöfen hilfreich. Der organisatorische Aufwand wird aber durch die hohe 

Lernmotivation und das ganzheitliche Lernen vielfach belohnt. 

Gerade in Zeiten, in denen Digitalisierung, Bewegungsmangel und Umweltentfremdung 

zentrale Themen sind, bietet Draußenlernen eine wertvolle Ergänzung zur klassischen Schule. 

Die Kinder im Walenbach lieben die Ausflüge in die nähere Umgebung und freuen sich über 

die Stunden im Wald, in der Stadt oder beim Gärtnern im Schulgarten. 



 

 

 


